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GOTTESDIENSTE 

Aufgrund der aktuellen Situation betref-
fend das Coronavirus, sind sämtliche Got-
tesdienste und Veranstaltungen vom 17.3. 
bis 19.4. auf Anordnung des Bischofs ab-
gesagt.Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage:  
www.pfarreiehrendingen.ch.  
Die Jahrzeiten werden alle nachgeholt, so-
bald wieder Gottesdienste gehalten wer-
den dürfen.  

MITTEILUNGEN 

Abschied nehmen 
mussten wir von Michele Repole, Brüel 9, Ehrendin-
gen, geboren am 5. Oktober 1929, gestorben am 
18. März 2020, 
und von Dominik Frei, Landstrasse 43, Ehrendingen, 
geboren am 5. Juli 1933, gestorben am 28. März 
2020, 
und von Berta Kunz, Hofrain 24, geb. am 2. Februar 
1941, gestorben am 31. März 2020. 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. 
  

Heimosterkerzen 
In der Kirche, bei der Marienstatue und dem Op-
ferkerzenständer, liegen ab der Osternacht Heim- 
osterkerzen zum Preis von Fr. 10.- bereit. In der 
Osternacht werden diese beim Steinbuck-Kreuz 
gesegnet. 

Unsere Osterkerze 

 
Der Sonnengesang bildet den Ausgangspunkt von 
Papst Franzikus‘ Enzyklika «Laudato si‘ – Über die 
Sorge für das gemeinsame Haus». Passend zu sei-
nen Gedanken über einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der Natur haben wir für unsere Kir-
che und Kapelle und für Sie zum Kaufen die neuen 
Oster- und Heimosterkerzen der Firma Hongler 
zum Sonnengesang des Hl. Franziskus besorgt. 
Den Originaltext der Enzyklika finden Sie auf der 
Webseite des Vatikans. 
Der Gesang von Bruder Sonne (Ausschnitt) 
Höchster, allmächtiger, guter Herr, 
dein ist das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeg-
licher Segen. 
Dir allein, Höchster, gebühren sie 
und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 
Gelobt seist du, mein Herr, mit allen deinen Ge-
schöpfen, besonders dem Herrn Bruder Sonne, 
der uns den Tag schenkt und durch den du uns 
leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend in großem Glanz: 
von dir, Höchster, ein Sinnbild. 
Gelobt seist du, mein Herr, für Schwester Mond 
und die Sterne. 
Am Himmel hast du sie geformt, klar und kostbar 
und schön. 
Gelobt seist du, mein Herr, für Bruder Wind, 
für Luft und Wolken und heiteres und jegliches 
Wetter, 
durch das du deine Geschöpfe am Leben erhältst. 

Liebe Pfarreiangehörige 
In der Karwoche, die mit dem Palmsonntag be-
ginnt und in der Feier der Auferstehung am Oster-
morgen gipfelt, begleiten wir den Weg Jesu Chris-
ti, unseres Herrn. Ob wir dabei wohl Zuschauer 
bleiben, oder hineinwachsen in unsere Aufgabe 
als Jüngerinnen und Jünger? Gar nicht so leicht in 
diesen Corona-Zeiten, die es uns gebieten Ab-
stand zu halten... 
Ich lade sie dennoch ein, Möglichkeiten der inne-
ren Teilnahme zu nutzen, die sich uns bieten. Es 
gibt einige Gottesdienste, die das Fernsehen oder 
das Internet anbietet, die Sie auch als Familie ge-
meinsam anschauen und mitfeiern können. 
Wir wollen aber auch in Ehrendingen Präsenz 
markieren: 
- Am Hohen Donnerstag werden abends um 
20 Uhr die Glocken läuten, um an das Letzte Mahl 
Jesu mit den Jüngern zu erinnern. Danach werden 
die Glocken schweigen und erst wieder am Oster-
sonntag läuten. Ich werde im Innenhof des öku-
menischen Zentrums eine Kerze entzünden und 
das live übertragene Taizé-Gebet aus der St. Mar-
tinskirche in Olten auf der Internetseite nachtder-
lichter.com mitbeten. Klicken Sie sich doch einfach 
auch ein und beten Sie mit. Schön, wenn Sie auch 
eine Kerze in Ihr Fenster stellen als Zeichen der 
Hoffnung in dieser nicht einfachen Zeit. 
- Am Karfreitag werden wir um 15 Uhr an das 
Leiden unseres Herrn denken. Dazu werden uns 
diesmal keine Rätschen rufen, weil die Jubla auf 
zu engem Raum agieren müsste. Wir können An-
geboten im Internet folgen, oder auch im persön-
lichen Gebet an die Menschen denken, die es 
schwer in ihrem Leben haben. 
- Am Karsamstag wird anstelle der Osternacht-
feier um 21 Uhr ein Osterfeuer am Steinbuckkreuz 
von einigen Leitern der Jubla entzündet. Ich wer-
de mit den beiden Sakristaninnen der Kirche, Eli-
sabeth und Vreni, vor Ort sein und das Feuer mit 
dem Weihrauch einsegnen. Anschliessend werden 
unsere beiden Oster- und die Heimosterkerzen ge-
segnet und entzündet. Es wäre schön, wenn Sie 
Ihre Aufmerksamkeit dem Osterfeuer am Stein-
buck zuwenden und innerlich die Hoffnung und 
Zuversicht in sich nähren: Christus ist auferstan-
den, das Dunkel des Todes wandelt sich in das 
Licht des Lebens. 
- Am Ostersonntag werden im ganzen Bistum, 
und auch bei uns, um 10 Uhr die Glocken läuten 
und daran erinnern, dass Jesus vom Tode aufer-
standen ist und lebt. Ich werde um 10.30 Uhr eine 
Auferstehungsfeier in der Kirche halten, an der 
auch Sie daheim über Internet live teilnehmen 
können. Sie können sich mit folgendem Link in 
den Live-Gottesdienst einklicken: 
https://youtu.be/J-YxIUkNGf4  
















